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Lebensimpuls 2022 

Ich halte Wort 

Aus meiner Liebe 
wirst du nie herausfallen 
 
Wie auch immer 
deine Biografie verläuft 
meiner Liebe  
kannst du dir sicher sein 
und 
meines Friedens 
in dir 
deine Herzensstimme 
erinnert dich daran 
 
Glaub 
dass ich es bin 
der dein Leben  
mit Kraft durchströmt 
und dich erahnen lässt 
 
mein Geist 
vermag mehr 
als du glauben kannst 
 
Meine Liebe öffnet 
ungeahnte Räume 
auch für dich 
 
Ich wohne 
in deinen ungelösten Fragen 
und halte sie mit dir aus 
 
  



Lebensimpuls 2019 

MEINEN Frieden  
gebe ich euch 
 
Gott GIBT ihn uns - den Frieden 
SEIN Geist  
will Wohnung in uns nehmen 
und uns an alles erinnern 
was zu einem geglückten LEBEN führt 
 
Gott wohnt in mir!? 
Was für eine Wohngemeinschaft? 
 
Erinnert sich mein HERZ daran? 
Ist es von Gottes Frieden erfüllt?   
 
Dein Friede 
bedeutet nicht bloß 
Waffenstillstand 
 
Dein Friede befähigt 
für ein reifes Miteinander 
 
Zufriedene Menschen 
sind kraftvolle Menschen 
und strahlen aus 
wovon sie erfüllt sind 
 
Gottes Friede lärmt nicht 
er wächst leise … 
in dir  
heran …  
und will Gesellschaft gestalten  



Lebensimpuls 2016 

Erinnerst du dich? 
 
Was bleibt 
in guter Erinnerung? 
 
Ein Wort Jesu - 
jetzt gerade - 
für dich relevant!? 
 
Erinnerst du dich? 
 
Jesu Geist 
der ER-innerer 
 
nach innen führen 
im Inneren wahrnehmen lassen 
LEBEN aufgehen lassen 
ist „sein Job“ 
 
um zu spüren 
was sich regt 
was mich anregt 
was mir aufgetragen ist 
 
Was meine Aufgabe ist 
als Christin – als Christ 
 
Erinnerst du dich 
an das Wort Gottes 
an das „erste Mal“ 
da der Geist so richtig 
lebendig wirkte 
in dir und mit dir? 
 
DA kam Freude auf 
SO war es bei mir 
So ist es jedes Mal wieder 
 
So ist es 
Hl. Geist 
Er-innert 
Erweckt 
Erregt UND beruhigt 
dein Herz 
zur Friedensfähigkeit 
zur Tatkraft 
zu geisterfülltem Leben   



liturgische Texte 

1. Lesung: Apg 15,1f.22–29; 2. Lesung: Offb 21,10–14.22f 
Evangelium: Joh 14,23–29 
Jesus antwortete ihm: Wenn jemand mich liebt, wird er mein Wort halten; mein Vater wird ihn 
lieben und wir werden zu ihm kommen und bei ihm Wohnung nehmen. Wer mich nicht liebt, hält 
meine Worte nicht. Und das Wort, das ihr hört, stammt nicht von mir, sondern vom Vater, der mich 
gesandt hat. Das habe ich zu euch gesagt, während ich noch bei euch bin. Der Beistand aber, der 
Heilige Geist, den der Vater in meinem Namen senden wird, der wird euch alles lehren und euch an 
alles erinnern, was ich euch gesagt habe. Frieden hinterlasse ich euch, meinen Frieden gebe ich 
euch; nicht, wie die Welt ihn gibt, gebe ich ihn euch. Euer Herz beunruhige sich nicht und verzage 
nicht. Ihr habt gehört, dass ich zu euch sagte: Ich gehe fort und komme wieder zu euch. Wenn ihr 
mich liebtet, würdet ihr euch freuen, dass ich zum Vater gehe; denn der Vater ist größer als ich.  
Jetzt schon habe ich es euch gesagt, bevor es geschieht, damit ihr, wenn es geschieht, zum Glauben 
kommt. 


